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Labyr in th im Volkspark

Träger:

Wirkung:

Gefördert im Rahmen des URBAN II-
Programmschwerpunktes 1:

Zielgruppe:

Maßnahme 1.3:

Ansprechpartnerin Projekt:

Landeshauptstadt Kiel, 
Die Frauenbeauftragte mit 
Unterstützung des Grünflächenamtes

! Attraktivitätssteigerung des Volksparks

! Anregung zur Auseinandersetzung mit 

dem Thema "Gewalt gegen Frauen"

! Identifikation mit dem Stadtteil stärken

! touristische Anziehungskraft des 

Volksparks unterstützen

! Stärkung eines positiven Images des 

Ostuferstadtgebietes

Von Gewalt betroffene Frauen 

und deren Freund/innen und 

Angehörige, Besucher/innen 

des Volksparks. Mit Werbe-

broschüren und übers Internet 

sollen weitere Zielgruppen 

erschlossen werden.  

Die Frauenbeauftragte der 
Landeshauptstadt Kiel 

Annegret Bergmann
Referat für Frauen

 Tel: 0431 901-2056 
Referat.Frauen@kiel.de

www.labyrinth-kiel.de  
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Durchführung:

2005

Finanzierung:

12.447 € URBAN II

  6.915 € LH Kiel

  4.149 €  Land

  4.149 €  Bund

27.660 € gesamt 

Beschreibung:

Seit 2001 werden im Volkspark - mit Mitteln aus den 

Programmen URBAN II und Soziale Stadt - verschiedene 

attraktivitätssteigernde Maßnahmen durchgeführt. Schon   

verwirklicht wurden z.B. eine neue Wegeführung, Spielgeräte 

und verbesserte Zufahrtswege. Mit dem begehbaren Labyrinth 

"Wege aus der Gewaltspirale" von gut 20 Meter Durchmesser 

ist ein weiteres Element hinzugekommen. Sieben Bögen aus 

hellem Kies umschließen einen 10 Tonnen schweren Findling, 

einen Gedenkstein für alle von Gewalt betroffenen oder ge-

waltsam getöteten Frauen. Das Labyrinth wurde unter aktiver 

Beteiligung von Kielerinnen und Kielern angelegt und soll sich 

zu einem Begegnungsort für Menschen unterschiedlicher 

Kulturen im Volkspark entwickeln. Der Zweck wird auf mehr-

sprachigen Tafeln kurz erläutert. 

"Wege aus der Gewaltspirale"

Nachhaltige Stärkung und beschäftigungswirksame 

Verbesserung der lokalen Wirtschaftsstrukturen

Erhalt und Ausbau der lokalen Versorgungsstruktur

in Handel, Dienstleistung und Gewerbe sowie 

Induzierung von Kaufkraftzuflüssen durch Attraktivi-

tätssteigerung touristisch bedeutsamer Potentiale

Soziale 
Stadt 
Mittel


